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ZAHLEN | DATEN | FAKTEN (Stand: 22.9.2026)
• Baugenehmigung für das FORUM DEUTSCHE SPRACHE und Beginn der bauvorbereitenden

Maßnahmen: September 2025
• Spatenstich und Grundsteinlegung: 18. März 2026
• Beginn Hochbau: März 2026
• Richtfest: 24. September 2026
• Eröffnung: voraussichtlich im zweiten Halbjahr 2028
• Bauherrin: Klaus Tschira Stiftung
• Gebäude: 3.700 m² Bruttogrundfläche, Siegerentwurf des Architekturbüros Henn, knapp

23 Meter Höhe, dreiteilige Fassade, Klimahülle aus einer ETFE-Folie, eine hochtransparente
Kunststofffolie, barrierefrei zugänglich, offenes Foyer zum Alten Meßplatz, frei zugängliche
Dachterrasse für alle Besucher/-innen, angestrebt wird das Zertifikat DGNB Gold. Mehr Infor-
mationen dazu unter: https://www.henn.com/de/projekt/forum-deutsche-sprache.

• Baugrundstück: Die Stadt Mannheim hat dem Leibniz-Institut für Deutsche Sprache (IDS)
zum Betrieb des FORUMS DEUTSCHE SPRACHE ein Grundstück (1.507 m²) am Alten Meß-
platz Süd im Erbbaurecht zur Verfügung gestellt.

• Künftiger Betrieb und inhaltliche Konzeption: Leibniz-Institut für Deutsche Sprache (IDS)
• Wie hängen IDS und FORUM DEUTSCHE SPRACHE zusammen? Das IDS ist die zentrale

wissenschaftliche Einrichtung zur Dokumentation und Erforschung der deutschen Sprache
in Gegenwart und neuerer Geschichte. Mit dem FORUM DEUTSCHE SPRACHE will das IDS
Zugänge zu seinen Forschungsergebnissen eröffnen und neue, dauerhafte Formen des Aus-
tauschs zwischen Wissenschaft und Gesellschaft schaffen, indem es die Bereiche Vermitt-
lung, Bildung, Erhebung, Forschung und Veranstaltung miteinander im FORUM verbindet.

• Finanzierung/Förderung: Die Klaus Tschira Stiftung stiftet den Neubau und die erste Dauer-
ausstellung, inhaltlich und strukturell wird das FORUM DEUTSCHE SPRACHE vom IDS getra-
gen. Das IDS wird aus Mitteln der Länder – unter besonderer Beteiligung Baden-Württembergs –
und der Bundesrepublik Deutschland finanziert. Mehr zur Finanzierung des IDS unter:
https://www.ids-mannheim.de/org/stiftung/.

• Funktionsbereiche im FORUM DEUTSCHE SPRACHE: Dauerausstellung rund um die deut-
sche Sprache und sprachliche Vielfalt, Sonderausstellungen, Sprachwerkstatt zum Mitfor-
schen, pädagogische Angebote/außerschulischer Lernort, Veranstaltungen.

• Ausstellungsentwicklung: Die Ausstellungsfläche umfasst rund 1000 m². Das IDS entwickelt
multimediale interaktive Exponate zusammen mit dem Ausstellungsbüro Atelier Brückner. In
fünf Sprachwelten werden folgende Themen erlebbar (bei den folgenden Angaben handelt es
sich um Arbeitstitel und Stichpunkte):
1) Deutsch gestern und heute: Geschichte und Verbreitung der deutschen Sprache;
2) Sprache und Gesellschaft: Welche Rolle spielt Sprache im öffentlichen Raum, in der Politik
und in den Medien? 3) Sprache ist Vielfalt – z. B. im Bereich von Dialekten, Jugendsprache,
Fachsprachen oder in der Konstellation mit mehreren Sprachen;
4) Deutsch digital: Wie funktionieren neue Sprachtechnologien und wie verändert sich durch
sie unser Sprachgebrauch? 5) Dynamik des Deutschen: Welche sprachlichen Debatten be-
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schäftigen uns? Wer bestimmt über ‚richtiges‘ und ‚falsches‘ Deutsch? Was sind Charakteris-
tika des Deutschen im Vergleich zu anderen Sprachen? 

• Zielgruppen für die Ausstellung: Die Ausstellung wird sich an Erwachsene und Kinder ab
zehn Jahren richten. Zusätzlich wird es Angebote für jüngere Kinder in den Ausstellungsberei-
chen geben. Mehr Informationen unter: https://www.forumdeutschesprache.de/das-projekt/.

• Sprachwerkstatt zum Mitforschen: In drei Studios können sich Besucherinnen und Besucher
selbst an der Forschung beteiligen: z. B. über Dialektaufnahmen, sprachbiografische Inter-
views, Erhebungen zu Spracheinstellungen oder durch die Teilnahme an sprachwissenschaft-
lichen Experimenten und Citizen-Science-Projekten. Außerdem wird der linguistischen For-
schungsgemeinschaft eine Infrastruktur für verschiedenste Erhebungen geboten.

• Außerschulischer Lernort und pädagogische Angebote: Für das FORUM DEUTSCHE
SPRACHE entsteht begleitend zur Ausstellungsentwicklung ein Angebot für Schulklassen
aller Schularten, Kindergartengruppen und außerschulische Bildungseinrichtungen. Es be-
stehen schon Kooperationen mit Schulen und Bildungseinrichtungen auch über das prämierte
Projekt „Die Sprach-Checker. So sprechen wir in der Neckarstadt“. Mehr Informationen unter:
https://www.forumdeutschesprache.de/bildung-schule/.

• Veranstaltungen und Kooperationen: Das Workshop- und Veranstaltungsprogramm mit
Lesungen, Vorträgen und Science Slams wird sich an verschiedene Zielgruppen richten. Das
FORUM DEUTSCHE SPRACHE kooperiert schon vor der Eröffnung mit Partnern aus der Re-
gion, z. B. mit der Kunsthalle Mannheim, der Alten Feuerwache Mannheim, dem Projekt Alter
am Alten Meßplatz oder dem Technoseum Mannheim. Ein Überblick zu den letzten Veranstal-
tungen unter: https://www.forumdeutschesprache.de/aktuelles/.

• Das Team hinter dem FORUM DEUTSCHE SPRACHE: Momentan arbeiten 14 Personen des
IDS in Voll- oder Teilzeit für das Projekt. Mehr Informationen unter:
https://www.forumdeutschesprache.de/ueber-uns/.

• Geschichte des Projekts: 2014 wurde die Idee für ein „Museum für die deutsche Sprache“
in Mannheim erstmalig öffentlich präsentiert. Im Juli 2020 gab die Klaus Tschira Stiftung ihre
Förderabsicht für das FORUM DEUTSCHE SPRACHE bekannt. Weitere Informationen:
https://www.forumdeutschesprache.de/projektverlauf/.

• Standort Mannheim: Die deutsche Sprache wird weltweit gelernt und ist in sieben Ländern
und Regionen Europas Amtssprache. Mannheim liegt im Herzen Europas. Der Standort
unterstreicht das Ziel, die Vielfalt des deutschsprachigen Raums über Ländergrenzen hinweg
sichtbar zu machen. Das Leibniz-Institut für Deutsche Sprache besteht seit 1964 in Mann-
heim: Die Dokumentation und Erforschung der deutschen Sprache in Gegenwart und neuerer
Geschichte hat in Mannheim demnach jahrzehntelange Tradition.


